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S’ il y a un dieu, la science le trouvera.
Zola.

Einleitung.

Es ist auffallend, dass gewisse Wahrheiten, auf die der
Menschen Geist zurzeit aus einer Periode der Irrtümer hinge-
führt wird, zuerst in Romanform dem lesenden Volke vorge-
führt werden. So erregte beispielsweise der Roman von Ar-
thur Dinter „Die Sünde wider den Geist“, die größte Auf-
merksamkeit im deutschen Volke, soweit es sich mit den tie-
feren Fragen des Tages oder mit geistigen Dingen beschäftigt.
Der Verfasser führt darin aus, durch welche Tatsachen er seit
5 Jahren zur Überzeugung von der Wahrheit der Geisteslehre,
gewöhnlich Spiritismus genannt, gekommen ist. Ebenso er-
regte vor einigen Jahren der metaphysische Roman von Georg
Korf „Die andere Seite der Welt“ großes Aufsehen, der die
Ergebnisse okkulter Forschung über das Wesen der geistigen,
jenseitigen Welt, auf die weder die Begriffe von Zeit noch
Raum mehr recht anwendbar sind, ausführlich schildert. We-
niger bekannt ist ein noch umfangreicherer, „d i e S t u n d e
d e r E r l ö s u n g “ betitelt ein Lebenswort von Traugott L a b -
t a u (Pseudonym), der im Verlag der Druckerei von Posekel,
Berlin herauskam. Er will den Blick des Lesers auf die hinter
dem äußeren Leben wirkenden geistigen Kräfte richten und
ihn zur Überzeugung von dem Walten der ewigen Liebe hin-
führen, deren Ziel die Fort- und Höherentwicklung des geisti-
gen Lebens ist. Bei dem letzteren ist zu bemerken, dass er
größtenteils medialen Ursprungs ist, d. h. seine Fassung der
Eingebung geistiger Wesen verdankt, während der Schreiber
selbst nur das Medium, das Werkzeug der Vermittlung für je-
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